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	Leere Seite

	Semester: 3
	Studentische Arbeitsbelastung: 16
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 8
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 8
	Selbststudium: 8
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BAC
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. M. Häse
	Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die Anforderungen an Design allgemein und speziell an Schuhdesign, Bekleidung und Accessoires im Überblick und verstehen den Designprozess von der Idee bis zu dem Produkt.
Sie besitzen Kenntnisse und Fähigkeiten zur Entwicklung einer marke- und produktionsorientierten Kollektion.
Die Studierenden kennen grundlegende Schuhtypen und -formen, Grundformen und -Konstruktionen, sowie elementare Komponenten wie Leisten, Schuhschäfte, Sohlen und Absätze.
Sie sind in der Lage eigene Modellentwürfe zu themenbezogenen Produktgruppen zu entwickeln.
Die Studierenden kennen den Maschinenpark zur Schuherstellung, seine Einsatzmöglichkeiten sowie entsprechende Sicherheitsvorschriften
Die Teilnehmer/innen wissen die Grundlagen und Arbeitsschritte der technischen Herstellung von Schuhen anzuwenden.
Die Studierenden sind in der Lage eigene Modellentwürfe zu themenbezogenen Produktgruppen zu entwickeln.
Sie sind befähigt zum eigenständigen Vertiefen und Weiterentwickeln von Kompetenzen in Richtung Entwurf, Kollektionsgestaltung und Produktentwicklung.
	Lehrinhalte: - Einführung in die Grundformen, Schnittarten und Modellsprache von Schuhen, 
- Einführung in die Funktion verschiedener Maschinen und Werkzeuge zur Schuhherstellung
- Praktische Übungen bzgl. der handwerklichen Umsetzung einzelner Arbeitsabläufe zur Schuhherstellung. - Einführung in die verschiedenen Macharten der Besohlung sowie die Entwicklung von Leisten, Schaftschnitten, Sohlen und Absätzen -Die Studierenden lernen die Grundlagen der unterschiedlichen Kunststoffeigenschaften und entsprechenden Verformungsverfahren kennen. Mittels Festhalten und Dokumentieren ihrer Proben üben die Studierenden die Handhabung mit selbst erstellten Material- und Technikensammlungen, was ihnen als Werkzeug im weiteren professionellen Werdegang dient.

 
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: 0
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: 
	Vorlesung: 
	Hybrid: Ja
	Studiengang: BAC
	Modulbezeichnung: IWA3030 Technologie und Schuhe
	DozentIn_Veranstaltung_01: Dipl.Ing.Päd.
Heike Schmidt-Werneburg
	Titel_Veranstaltung_01: IWA3031 Verarbeitungstechnik Schuhe

	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Handhabung der verschiedenen Maschinen und Werkzeuge zur Schuhherstellung
Anfertigung von verschiedenen Leistenkopien und Mittelkopiearten (praktische Übung); Hütchen ziehen mit Hilfe des Tiefziehgerätes, Zwickelkopie, Leistenkopierverfahren mit Hilfe von Klebefolie oder Klebeband
Praktische Übungen bzgl. der handwerklichen Umsetzung einzelner Arbeitsabläufe zur Schuhherstellung: Zuschnitt, Vorrichten, Buggen, weitere Möglichkeiten der Kantenbearbeitung, Schäfte nähen, Montage und Finish

	DozentIn_Veranstaltung_02: Rebecca Posselt
	Titel_Veranstaltung_02: IWA3032 Grundlagen der Schuhmacherei
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	SWS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: In diesem Kurs sollen die Studierenden Einblicke in die handwerkliche Herstellung von Schuhen gewinnen. Dazu gehört: das Zuschneiden von Leder unter Beachtung der Zugrichtungen; das Nähen und Schärfen von Leder; Leder einfärben; Konstruktion von Vorder- und Hinterkappen; Sohlenbau mit Gummi und Leder; Schuhverzierungen; Absatzbefestigung; u. v. m. Sicherheit in der Verarbeitung von Leder und anderen Materialien der Schuhherstellung soll vermittelt werden. Dies soll den Studierenden die Herstellung ihrer Prototypen erleichtern und die Möglichkeiten und Tücken der Schuhherstellung beleuchten. 
	DozentIn_Veranstaltung_03: Dipl.Ing.Päd.
Heike Schmidt-Werneburg
	Titel_Veranstaltung_03: IWA3033 Schnittkonstruktion und Modellieren Schuhe
	ECTS Veranstaltung_03: 2
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Konstruktion und Aufbau von Grundmodellen der einzelnen Grundschnittarten: Pumps, Blattschnitt, Derby, Sandale, Stiefel über verscheidene Leistenkopierverfahren
Praktische Übung: Konstruktion und Fertigung eines Pumps vom Zuschnitt bis zur Besohlung

	DozentIn_Veranstaltung_04: Prof. Christine Lüdeke
	Titel_Veranstaltung_04: IWA3034 Kunststoffe / Neue Materialien
	ECTS Veranstaltung_04: 2
	SWS Veranstaltung_04: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Die Studierenden lernen die Grundlagen der unterschiedlichen Kunststoffeigenschaften und entsprechenden Verformungsverfahren kennen. Im Rahmen von kurzen Aufgabenstellungen werden diese in den Fakultätswerkstätten sowie mit externen Partnerfirmen praktisch erprobt, den Umgang damit gefestigt und vertieft. Aktuelle neue Materialien werden laufend dazugezogen und untersucht, sowie Vernetzungen mit regionalen sowie internationalen online Materialbibliotheken geschaffen. Die Studierenden schaffen sich dazu Werkzeuge in Bezug auf neue Materialien und gewinnen dadurch auch interdisziplinäre Erfahrungen im Umgang mit den entsprechenden Experten. Mittels Festhalten und Dokumentieren ihrer Proben üben die Studierenden die Handhabung mit selbst erstellten Material und Technikensammlungen, was ihnen als Werkzeug im weiteren professionellen Werdegang dient.
	Literatur: Aktuell entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen und deren Lehrinhalte sowie: 
"The Art of Boot And Shoemaking: A Practical Handbook" von John Bedford Leno, Martino Publishing 2010
"Fachkunde für Schuhmacher" Max Sahm; Klett Verlag 1948
"Shoe Design" 2009 daab Cologne London, New York
"Alles über Herrenschuhe" Helge Sternke
'Herrenschuhe handgemacht" Laslo Vass und Magda Molnar
"Schuhe" Paul Weber
"Manolo, Blahnik" Collection Rolf Heyne, von Monolo Blahnik und Eric Boman
"Schuhe, Leder und Schuhzubehör" Schlachter
"Lexikon der Schuhtechnik" Erich Lubig
"Handbuch für die Schuhindustrie" Alexander Besching
"Das Modellieren" Besching-Ebert-Fleischmann
"Fachbuch alles über Schuhe" Max Blattner
"Leistenchassierung Fachbuch für Schuhtechnik" von Helmut Körner; C&P Druckerei und Verlag

	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 8  x 30 Std. = 240 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 8 x 15 Wochen= 120 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 120 Std. 
	Medienformen: Folien, Beamer, Werkstätten, Handouts
	N/E optional: Ja
	N/E 0-5: 
	N/E 6-25: 
	N/E 26-50: Ja
	N/E 51-100: 


